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Jahreslosung 2010. Jesus Christus spricht „Euer Herz erschrecke
nicht! Glaubt an Gott und glaubt an mich!“ Johannes 14. 1

„O Schreck, habe ich den Herd auch ausgemacht?“ Schrecksekunden.
Schrecken, weil eine Spinne plötzlich ganz ruhig da saß.
Erschreckt werden nicht wenige  beim Aufschlagen der
Zeitung gewesen sein, als sie lasen, dass die Kreuzkirche
oder die Thomaskirche  und das Gemeindehaus Schafhof
aufgegeben werden sollen.
Schrecken lösen Ängste aus.
Im Frohen Alter sprachen wir über Schrecken. Die ältere
Generation sprach vor allem von Kriegsschrecken, Bomben und
Vertreibung. Die jüngeren vom Autofahren. Die Straße ist heute für
uns der Ort des Schreckens. Unfälle, von der Straße abgekommen
oder gerade noch ausweichen können. Nicht vergessen möchte ich die
Flüchtlinge, damals und heute, die Erschreckendes mitgemacht
haben. Die Nachricht einer tödlichen Krankheit raubt uns den Schlaf.
Haiti ist ein Ort des Schreckens geworden.
Manches lässt sich mit dem Gedanken abtun: Mit dem Schrecken
noch einmal davon gekommen. Aber nur manches. Vieles wird
leichtfertig abgetan. Dazu gehört vielleicht auch die unbegründete
Angst vor Spinnen. Schrecken bei Unfällen und des Krieges sind bei
vielen nicht aufgearbeitet. Traumatische Ereignisse plagen uns.
Blockaden, Ängste ohne sichtbaren Grund, zu große Verdrängungen
und unbewußtes Leiden schädigen unser Leben und Zusammenleben.
In Haiti wächst die Aufgabe, Menschen  seelsorgerlich zu begleiten.
Ob die Jahreslosung dabei helfen kann, die Worte Jesu: „Euer Herz
erschrecke nicht! Glaubt an Gott und glaubt an mich!“ Jesus sprach
diese Sätze zu den Jüngern. Er hatte angekündigt, dass er bald
sterben werde. Das kam für sie völlig überraschend. Er war doch viel
zu jung zum Sterben. Sie waren in Aufbruchstimmung. Heilungen und
Wunder sahen sie. Eine neue Gerechtigkeit und Erlösung vom Leiden.
Das soll plötzlich abgeschnitten werden. Stattdessen neues Unrecht,
der Tod eines Gerechten. Ängste und Hilflosigkeit erfasste die Herzen
der Jünger und Jüngerinnen. Gefühle, die auch unser Herz ergreifen,
wenn uns liebe Menschen ernstlich krank werden und unerwartet
sterben. Wer würde da nicht erschrecken? Wie kann Jesus die
Freundinnen und Freunde trösten? Er spricht den Glauben an. Was
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glaubt ihr? Ist in mir das Leben erschienen oder der Tod, die Hoffnung
oder die Leere? Wird der Tod siegen oder gehört der Tod zum Leben
und das Leben ist größer? „Glaubt an Gott und glaubt an mich.“ Wer
heilen möchte, braucht Hoffnung und Vertrauen. Das brauchen Helfer
und Hilfsbedürftige.
Kindern eine Zukunft malen. Bilder, die tragen. Menschen, die für die
Bilder einstehen.
„Glaubt an Gott und glaubt an mich! Ich stehe dafür ein“, sagt Jesus,
„dass das Leben stärker ist. Ihr werdet es erleben.“
Wir werden noch manchen Schrecken erleben. Es wird wichtig bleib-
en, Traumata aufzuarbeiten. Ängste nicht einfach beiseite schieben. In
der Welt haben wir Angst. Ist es nicht entscheidend, was wir glauben?
Ich will glauben, dass das Leben siegt. Gott helfe meinem Unglauben,
wo der Schrecken meinen Glauben erschüttert.

Ihr Pfr. Bernd Küster
______________________________________
…Wichtig...Wichtig ...Wichtig…Wichtig…Wichtig…

Gebäudekonzeption
Gesamtkirchengemeinde

Herzliche Einladung zur
Informationsveranstaltung

am Montag, dem 1. Februar 2010

um 19 Uhr

im Alten Gemeindehaus, Alleenstr.112
Welche Gebäude sollen in den nächsten Jahren aufgegeben werden?
Zwei Alternativen stehen im Raum:
Altes Gemeindehaus und Kreuzkirche
Altes Gemeindehaus, Thomaskirche und Gemeindehaus Schafhof.
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Anmeldung
unter www.oekt.de

Sie können sich ab sofort wie folgt für die Teilnahme anmelden:
mit dem Online-Formular , das für einzelne Personen, Paare, Familien
oder Kleingruppen bis zu neun Personen geeignet ist.
Telefonisch: Rufen Sie uns unter der Servicenummer 089 559 997-337
an und fordern Sie die Anmeldeunterlagen per Post an. Gerne können
Sie uns auch eine Email an teilnehmerservice@oekt.de schreiben.
Die Beantragung von Bildungsurlaub für den 2. Ökumenischen
Kirchentag ist nicht möglich.
Karten  und Preise: Dauerkarten kosten 89 Euro und beinhalten
zudem eine Tagungsmappe mit Programm und Stadtplan. Sie sind
gültig von Mittwoch bis Sonntag.  Die Nutzung der öffentlichen
Verkehrsmittel ist bei den Dauerkarten eingeschlossen. Ermäßigte
Karten kosten 54 Euro. Es gibt auch Tageskarten.
Quartierpauschale: Für die Vermittlung eines Quartiers erheben wir
eine Quartierpauschale von 18 Euro pro Person. Familien zahlen 36
Euro zusammen für alle Familienmitglieder. Die Pauschale dient dazu,
die hohen Kosten der Quartierbeschaffung zumindest teilweise
abdecken zu können. In dieser Pauschale sind in den Gemeinschafts-
quartieren die Kosten für das Frühstück von Donnerstag bis Sonntag
enthalten.



Aktuelles aus unserer Gemeinde

Seite 5

Aus dem Kirchengemeinderat
Kirchenmusik
Der Engere Rat hat Lia  Kasrasvili als Chorleiterin für das Vocal-
ensemble  für 2 Jahre und für den KIKIKO für 1 Jahr eingestellt.

Abendmahl
Der KGR beschließt für die Austeilung des Abendmahls folgende
Regelform:  Pfarrer/-in  und Mitarbeiter/-in  teilen das Abendmahl im
Kreis aus. Die Abendmahlsgäste nehmen das Brot aus den Körben.
Brot und Kelch werden den Einzelnen ohne Spendeworte gereicht.

Visitation
In der nächsten Sitzung am 26. Februar kommen Dekanin Kath und
Schuldekanin Schullehner in die öffentliche Sitzung. Sie geben einen
Abschlussbericht zur Visitation.

Danksagung für die verstorbenen
Hannelore Besemer und Gerhard Schmid

Herr Gerhard Schmid gehörte zum Urgestein der Kreuzkirche. Er hat
in der Kreuzkirche seine handwerklichen Fähigkeiten eingebracht,
unter anderem beim Umbau der Kreuzkirche, der 1995 fertig wurde.

Frau Hannelore Besemer war lange Jahre Mitarbeiterin beim Kinder-
sachenflohmarkt und bei anderen Gemeindeaktivitäten.

Ihnen gilt unser Dank und den Hinterbliebenen unsere Anteilnahme.
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KIKIKO
Kinderkirchenchor der Gesamtkirchengemeinde

Für Kinder im Alter von 3-7 Jahren

Lockere Kinderlieder, Kinderbewegungs- und -lernlieder

17.15 Uhr-18.00 Uhr
Kreuzkirche, Limburgstr.65

Leiterin: Frau Lia Kasrasvili

Kontaktadresse: Ev. Pfarramt Kreuzkirche, Tel. 54800

________________________________________________________

Konfi 3 startet am 3. Februar
Für alle Kinder der 3. Klasse

Die Taufe ist keine Voraussetzung für die Teilnahme

In der Kreuzkirche beginnen 2 Gruppen, eine am Mittwoch- und eine
am Donnerstagnachmittag.
Im Gemeindehaus Schafhof startet eine Gruppe am
Mittwochnachmittag.

Themen sind Taufe und Abendmahl.

Zwei Gottesdienste mit den Konfi 3 - Kindern in der Kreuzkirche
28.2.10, 9.30 Uhr: Tauf- und Tauferinnerungsgottesdienst
28.3.10, 9.30 Uhr: Abendmahlsgottesdienst

Leitung des Konfi 3: Pfr. Gottfried Settgast, Thomaskirche, und ein
Team Ehrenamtlicher, Tel. 55516
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Kinderkleiderbasar
in der

Kreuzkirche, Kirchheim

Samstag, den 06. März 2010

von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Verkauf von Frühjahr & Sommerbekleidung, Umstandsmoden,
Spielzeug, Kinderwagen, Fahrzeugen

Annahme: Freitag, den 05. März 2010
von 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr

Listen- und Nummernvergabe:
Dienstag, 02. Februar 2010, 16.30Uhr bis 17.30 Uhr

in der Kreuzkirche, Limburgstraße 65 Infos: Telefon 735999
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Gemeinsam an einem Tisch

Vesperkirche in Kirchheim unter Teck

31. Januar – 14. Februar ,
Thomaskirche, Aichelbergstraße

Die Kirche ist täglich von 11.30 Uhr – 14.30 Uhr geöffnet.
Das Essen wird von 12 Uhr – 14 Uhr serviert.

Täglicher kostenloser Sonderbus vom OVK
11:27 Martinskirche      11:31 Teckstraße        11.34 Uhr Bushaltestelle
Stadion         11:37 Einsteinstraße         11.41 Bohnauhaus
11:45 an: Freiwaldaustrasse

14:00 Rückfahrt

Für Menschen  mit Krankheit oder Behinderung bieten  wir  einen
unentgeltlichen Fahrdienst  an. Bitte setzen sie  sich mit uns in
Verbindung unter Telefon:. 0160 98 27 58 05

Ansprechpartner Ilka Babel Tel. 07021-9209228
Wolfgang Burlein 07021-9203030

Wenn Sie uns bei der Finanzierung der Vesperkirche unterstützen
können, sind wir Ihnen dankbar.
Spendenkonto: „Vesperkirche Kirchheim T.“
KSK Esslingen, Kto. 48 300 645     BLZ 611 500 20
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Kulturveranstaltungen
im Rahmen der Vesperkirche
Dienstag, 2.2.10, 19.30 Uhr
„Ett so verschrogga…“
Kabarettabend mit Peter Brändle , Pfarrer in Weilheim
Heitere Beobachtungen aus dem (kirchlich) wirklichen Leben
Evangelisches Gemeindehaus Ötlingen, Hermann-Hesse-Str. 5

Freitag, 5.2.10, 19.00 Uhr
Swingtime – Konzert der LUG-Band
Leitung: Walter Pech und Maike Janotta
Foyer im Ludwig Uhland Gymnasium, Hahnweidstraße 34

Sonntag, 7.2.10,  18.00 Uhr
„Haltlos – Lieder, die wie Vögel sind“
Karlheinz Oesterle (Gesang/Gitarre)  –
Werner Dannemann , (Sologitarre),
Kreuzkirche, Limburgstraße 65

Mittwoch, 10. 2.09,  19.30 Uhr
„All das. All diese Dinge“ - Performance Poesie-Programm
Timo Brunke, Stuttgart
Thomaskirche, Aichelbergstraße 585

Eintritt: jeweils 1 €, weitere Spenden herzlich willkommen
___________________________________________________________________________

Offener Kaffeetreff Schafhof
sucht Verstärkung
Seit über 15 Jahren besteht auf dem Schafhof der wöchentliche
Kaffeetreff. Einige Mitarbeiterinnen arbeiten seit vielen Jahren mit und
wollen im kommenden Jahr aufhören bzw. reduzieren. Daher suchen
wir Menschen, die Lust und Zeit haben, um mitzumachen und den
Kaffeetreff weiterhin am Leben zu erhalten.
Frau Baur Tel. 41131 und Frau Walz Tel. 43401 können Ihnen dazu
weitere Informationen geben.
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Neue Chorprojekte des Vocal-Ensembles
Im Jahr 2010 stehen mehrere Projekte auf dem Programm.  Für  Juli
ist ein Konzert mit internationalen, vor allem afrikanischen Liedern
geplant. Im Herbst wird wie im vergangenen Jahr, ein Konzert mit
klassischen Stücken zusammen mit dem  Posaunenchor der
Stuttgarter Stiftskirche stattfinden.
Interessierte  Sängerinnen und
Sänger sind herzlich  eingeladen ,
an einer Probe teilzunehmen und bei
diesen  Projekten mitzumachen.
Geprobt wird jeden Montag von 20.00
bis 21.30 Uhr im Gemeindesaal der
Kreuzkirche, Limburgstr. 65.
Das Vocal-Ensemble  ist ein Chor,
der Menschen aus unterschiedlichen
Kulturen zusammen bringt. Das zeigt
sich nicht nur an der Zusammensetzung der Chormitglieder und der
aus Georgien stammenden Chorleiterin Lia Kasrasvili., sondern auch
an der Auswahl der Werke. Musik aus europäischen und
außereuropäischen Kulturen mit ihren ganz eigenen Rhythmen und
Melodien steht im Mittelpunkt. Beim Vocal-Ensemble trifft man auf eine
gelungene Mischung aus Spaß am Zusammensein und an der Musik
einerseits und niveauvollen Auftritten andererseits, bei denen sich A-
Capella- Gesang und Stücke mit Instrumentalbegleitung abwechseln.
Weitere Auskünfte zum Vocal-Ensemble erteilt auch gerne das
Pfarramt der Kreuzkirche, Tel. 54800.

Rückblick auf das Konzert im November
Posaunenchor und Gesang, nicht unbedingt eine übliche Mischung,
doch diejenigen, die das Novemberkonzert des Posaunenchors der
Stiftsgemeinde Stuttgart unter  Manuel Kolb  und des Vocal-
Ensembles der  evangelischen Gesamtkirchengemeinde Kirchheim
unter Lia Kasrasvili in der Kreuzkirche erlebt haben, können bezeugen,
dass der gekonnte Wechsel zwischen Blechbläsern und Gesang für
eine besonders feierliche Atmosphäre sorgt. Mit dem Menuett aus
Händels Feuerwerksmusik stimmte der Posaunenchor auf das Motto
des Abends „Gott loben auch in schweren Zeiten“ ein. Dass gerade
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dieses Loben aus einem Stimmungstief heraus erlösend wirkt, wie
Pfarrer Bernd Küster in seiner Ansprache betonte, veranschaulichten
auch die Liedtexte des Vocal- Ensembles. Posaunenchor und Chor
schlugen einen weiten Bogen durch Zeiten, Länder und Stile von Bach
bis Lionel Haas, von Deutschland bis Südafrika. Und wer bereit war,
einzutauchen in die Musik  und die Worte, vielleicht auch selber
mitzusingen, der hatte die Möglichkeit, eine Feierstunde zu erleben,
deren tröstliche, positive Grundstimmung ihre Wirkung noch weit über
den Trauermonat hinaus entfalten kann.

Lia Kasrasvili
neue Chorleiterin des Vocal-Ensembles und des Kikikos
Ich wurde in Georgien in der Stadt Batumi am
schwarzen Meer geboren. Als ich 6 Jahre alt
war, ging ich in die Musikschule in Richtung
Klavier. Mit 16 Jahren habe ich angefangen, 4
Jahre musikalische Techniken zu studieren.
1989 legte ich meine Prüfung ab und ging ins
Konser-vatorium in Tiflis. Dort hab ich 5 Jahre
als Chordirigentin studiert. Danach ging ich
zurück nach Batumi und habe 1  Jahr den
Kinderchor einer Musikschule geleitet. Im Chor
der kathedralische Orthodoxkirche in Batumi
habe ich gesungen. 1996 habe ich Matheos
Pavlidis, einen Griechen, geheiratet und kam nach Deutschland.
Danach habe ich eine große Pause im Beruf eingelegt und 2 Kinder
großgezogen, Aristidis und Anna. Die letzten 3 Jahre habe ich
angefangen, die Begleitung in der Kinderkirche zu spielen und habe
gesungen in einem Chor: Chrismas in Erkenbrechtsweiler. Ich spiele
schon 4 Jahre Klavier-Begleitung bei den Musikfreunden ,,Akkordeon-
Orchester`` Hochwang/E-weiler.
Im April fing ich an Orgel zu lernen. Jetzt bin ich glücklich, dass ich die
Chance habe, als Chorleiterin von Vokalensemble und Kikiko in der
Kreuzkirche zu leiten. Herzlichen Dank an die Pfarrerfamilie
Birkenmaier in Hochwang und meinen Orgellehrer Herr Sach, denn sie
haben mir geholfen, dass meine Träume wahr werden. Ein großes
Dankeschön an die Leute vom Vokalensemble, für ihr Vertrauen. Ich
werde mir Mühe geben, dass ich euch nicht enttäusche.
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Nach den Gottesdiensten in der Kreuzkirche laden wir zu Gespräch, Kaffee
und anderen Getränken in den Thekenraum ein.

Bitte beachten Sie: An den dritten Sonntagen feiern wir Gottesdienst im
Gemeindehaus Schafhof.
Die Gottesdienste sind besonders familienfreundlich gestaltet.
Bitte beachten Sie:  Es wird vorgeläutet.

S o n n t a g  3 1 .  J a n u a r -   S e p t u a g e s i m a e
09.30 Uhr Gottesdienst (Pfr. Küster), Kreuzkirche

S o n n t a g  0 7 .  F e b r u a r -  S e x a g e s i m a e
10.30 Uhr Gottesdienst im Rahmen der Vesperkirche

(Pfr. Küster und Pfarrer Settgast), Thomaskirche

S o n n t a g  1 4 .  F e b r u a r -  E s t o m i h i
09.30 Uhr Gottesdienst (Pfr. Küster), Kreuzkirche

S o n n t a g  2 1 .  F e b r u a r -  I n v o k a v i t
10.30 Uhr Erlebnisgottesdienst (Pfr. Küster und Team), Schafhof

S o n n t a g  2 8 .  F e b r u a r -  R e m i n i s z e r e
09.30 Uhr Gottesdienst (Pfr. Küster), Kreuzkirche

mit Konfirmandenkurs 3, Thema: Taufe,
KiKiKo und Vocalensemble

S o n n t a g  0 7 .  M ä r z -      O k u l i
10.30 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor (Pfr. Küster), Kreuzkirche

S o n n t a g  1 4 .  M ä r z -      L ä t a r e
09.30 Uhr  Gottesdienst, Kreuzkirche

S o n n t a g  2 1 .  M ä r z -      Judika
10.30 Uhr Erlebnisgottesdienst (Pfarrerin Reich und Team), Schafhof

S o n n t a g  2 8 .  M ä r z -      P a l m s o n n t a g
09.30 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Küster), Kreuzkirche

mit Konfirmandenkurs 3, Thema: Abendmahl
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Monatslieder Februar - März
- eher unbekannte Lieder, die wir im Gottesdienst kennen lernen–

Februar  EG 375 Dass Jesus siegt, bleibt ewig
März   EG   92 Christe, du Schöpfer aller Welt

Erlebnisgottesdienste
im Gemeindehaus Schafhof:
Sonntag,  21. Februar 10.30 Uhr
Sonntag, 21. März 10.30 Uhr

Kinderkirche in der Kreuzkirche
nächste Termine: Samstag 30.1. / 27.2. / 27.3.2010
jeweils 16-17 Uhr,  Wolfgang Steinle. Katja Barner

Gottesdienst für kleine Leute
für Kinder bis 6 Jahren mit ihren Eltern und Familien
24.01. 10.30 Uhr Auferstehungskirche
07.02. 10.30 Uhr Christuskirche
14.03. 10.30 Uhr Auferstehungskirche

Gottesdienste für Jugendliche und junge Erwachsene
CVJM Kirchheim, Infos  Tel. 6267
Domino- Gottesdienste, Ernst-Traub-Gemeindehaus
07.02. 18.00 Uhr  Domino Gottesdienst
21.02. 18.00 Uhr  Domino Gottesdienst
07.03. 18.00 Uhr  Domino Gottesdienst
21.03. 18.00 Uhr  Domino Gottesdienst
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Herzliche Einladung
zu offenen Gesprächsabenden

in der Auferstehungs- und Christuskirche

zum Thema

Kampf und Segen
Die Jakob-Esau-Geschichten

jeweils montags, 20 Uhr, im Clubraum der Auferstehungskirche
(Ecke Schöllkopf-/Zeppelinstraße)

jeweils mittwochs, 20 Uhr, im Gemeindehaus der Christuskirche am
Gaiserplatz

22. und 24. Febr. 2010
„Der Haussegen hängt schief“,1. Mose 25, 19-34 und 1. Mose 27, 1-45
Dekan i.R. Klaus Scheffbuch

01. und 3. März 2010
„Jakobs Traum“ ,1. Mose 28, 10-22
(Prälat i.R. Paul Dieterich)

8. und 10. März 2010
„Gauner und Trickser“ –jeder will sein Schäfchen ins Trockene bringen
1. Mose 29, 1-35 und 1. Mose 30, 25-43, (Pfarrer i.R. Otto Weber)

15. und 17. März 2010
„Jakobs Furcht vor Esau und der Kampf am Jabbok“
1. Mose 32, 2-33,  (Pfarrerin Beate Schneider )
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Kirchheimer Reihe

Flucht aus Afrika
- afrikanische Fluchtgründe
- europäische Lebensgewohnheiten

Mittwoch, 17. Februar 2010,
20.00 Uhr
Altes Gemeindehaus, Alleenstraße 116, Kirchheim/Teck

Kostenbeitrag: 5,00 Euro, Abendkasse ab 19.15 Uhr geöffnet

Immer wieder riskieren Menschen aus Afrika den vergleichsweise
kurzen, aber gefahrvollen Weg über das Mittelmeer, um einer schier
ausweglosen Situation  in ihren Heimatländern  zu  entkommen.
Darunter sind  Frauen und  kleine  Kinder und viele Jugendliche.
Hunger, Krankheit, Hoffnungs- und Perspektivlosigkeit wollen sie
hinter sich lassen. Viele von ihnen verlieren dabei auf dem Meer das
Leben, das rettende Ufer "Europa" schon vor Augen.
Welche Gründe treiben Menschen aus Afrika in die Flucht?
Was haben unsere Lebensgewohnheiten mit der Not in Afrika zu tun?
Wie ist die "Festung Europa" abgesichert? Wie leben afrikanische
Flüchtlinge bei uns? Welche Perspektiven haben sie?
Was können wir in Kirchheim - und anderswo - tun, um die
Lebenssituation für die Menschen in Afrika erträglich zu gestalten?

Referent/-innen:

Elias Bierdel , Journalist, Köln
Autor des Buches "Ende einer Rettungsfahrt - das Flüchtlingsdrama
der Cap Anamur"
Ulrike Binder , Beraterin für Ernährungssicherung
"Brot für die Welt", Stuttgart
Marianne Gmelin , Kirchenbezirksbeauftragte für Migration und
Flüchtlinge, Kirchheim/Teck
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Weltgebetstag der Frauen
Alles, was Atem hat, lobe Gott
Liturgie aus Kamerun

5. März, 19.30 Uhr
Evang. method. Zionskirche,
Armbruststraße 23 (gegenüber der Konrad Widerholt Halle)

Seit 1927 wird
jedes Jahr am 1.
Freitag im März
der  Weltgebets-
tag gefeiert. Der
Gebetstag ist ei-
ne weltweite Be-
wegung christ-

licher Frauen aus vielen Traditionen. Der Weltgebetstagsgottesdienst
informiert kreativ über die Situation der Menschen des Landes und
stellt sich drängenden Fragen unserer Zeit. Das Land ist tief zwischen
Arm und Reich gespalten, Korruption stellt ein großes Problem dar.

Missionsprojekt 2010
Hospizarbeit, Krankenpflege und Ausbildung für
junge Frauen in  Georgien
In den meisten   georgischen Krankenhäusern  ist die pflegerische
Versorgung seit  vielen Jahren  sehr schlecht. Um  dieser Situation
abzuhelfen,  hat das georgisch-orthodoxe Transfigurationskloster in
Tbilisi – von „Kirchen helfen Kirchen“ - mit dem Aufbau des „Charity-
Center“ begonnen. Derzeit werden 12 junge Frauen zu staatlich
anerkannten Krankenpflegerinnen ausgebildet. Mit seiner Arbeit leistet
das Charity Center einen wichtigen Beitrag zur Deckung des Bedarfs
an menschenwürdiger und professioneller Pflege für die Armen.
Gleichzeitig ermöglicht es jungen Frauen eine Berufsausbildung, damit
sie auf eigenen Beinen stehen können.
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Aus dem Plan für die kirchliche Arbeit 2010

Was unsere Gemeinde kostet:

Baustein   Gottesdienst     2.300 €
Baustein  Vocal-Ensemble     1.300 €
Baustein  Allgemeine Gemeindearbeit   5.950 €
Baustein  Arbeit mit KonfirmandInnen   4.700 €
Baustein  Jugendarbeit     3.300 €
Baustein  Gemeinkirchliche Aufgaben,

Ökumene, Weltmission    2.250 €
Baustein  Erwachsenenbildung       950 €

Kostenstelle Pfarrdienst      1.900 €
Kostenstelle Kirchengemeinderat       850 €
Kostenstelle Kirchenpflege          50 €
Kostenstelle Kreuzkirche (einschl. Gemeindehaus) 8.150 €
Kostenstelle Gemeindehaus Schafhof   7.350 €
Kostenstelle Allgemeine Finanzwirtschaft           8.200 €

Gesamtsumme Aufwendungen            47.250 €

Aus Kirchensteuermitteln erhält die Gemeinde        15.700 €

Erträge aus Benutzungsgebühren, Zuschüssen,
Zinsen, Teilnehmerbeiträgen, Verkaufserlösen,
freiwilligem Gemeindebeitrag, Ersätzen,          14.950 €

Differenzbetrag, der über Spenden, Opfer und Veranstaltungserlöse
finanziert werden muss 16.600 €
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Spenden und Erlöse im Jahr 2009
für / an:

Brot f. d. Welt  (Einzelspenden und Opfer) 4.622 €
davon: vom „Offenen Kaffeetreff“    500 €

vom Männerkreis       25 €

Diakonie  (Einzelspenden und Opfer) 1.209 €

Allgemeine Aufgaben in der Gemeinde 3.688 €
davon :
Erlös Adventsbazar vom Kreativkreis         1180 €
Erlöse Kinderkleiderbazare      843 €
Erlös Büchermarkt         28 €
Erlös SHO –Konzert                                            118 €

Gemeindebrief 1.950 €
davon vom „Offenen Kaffeetreff“        500 €

Jugendarbeit 3.235 €

Tansania -Projekt  „Sauberes Trinkwasser“ 2.047 €
davon: Konfirmandengabe     190 €

vom „Frohen Alter“     200 €

gesamt 16.751 €

Danke!
- allen, die gespendet haben

- allen, die durch ihre Mitarbeit Erlöse erzielt haben
- allen, die Kirchensteuer gezahlt haben

- allen, die einen Kirchheimer Beitrag gaben

Danke!
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Die Gruppen und Kreise der folgenden Seiten sind für alle geöffnet. Neue
Teilnehmer und -innen sind willkommen, auch nur mal zum Schnuppern.

Kinder

Mutter-Kind-Gruppe , Gemeindehaus Schafhof (nicht in den Schulferien)
Montag, 09.30 – 11.00 Uhr, Kontakt: Silke Sari , Tel . 43628

Krabbel-Gruppe , Kreuzkirche (nicht in den Schulferien)
Mittwoch, 10 – 11.30 Uhr, Kontakt: Bianca Müller ,Tel . 07023/942220

Kinderkirche , i.d.R. am letzten Samstag im Monat, von 16.00 - 17.00 Uhr,
in der Kreuzkirche, Termine: 30.01.09, Kontakt: Wolfgang Steinle

KiKiKo  (Kinderkirchenchor) Kreuzkirche, siehe Musik

Angebote der Thomasgemeinde für Kinder

Kinder- und Jugendbücherei (nicht in den Schulferien)
Dienstags und donnerstags 15.30 Uhr – 17.30 Uhr
Verantwortlich: Susanne Eberle T. 71551

1-2-3 Kleinkindergruppe      mittwochs 9.30 Uhr (nicht in den Schulferien)
Verantwortlich: Tina Schwarz T. 862404

Ökumenischer Kindernachmittag (nicht in den Schulferien)
Donnerstags 15 Uhr, verantwortlich: M.L. Heck T. 51815

Angebote der Gesamtgemeinde für Kinder

Jungschar Abenteuerland KAIAK (nicht in den Schulferien)
Freitags von 15.30 –17 Uhr, Christuskirche, Dettinger Straße 77

Verantwortlich: Jörg Schneider, CVJM T. 6267

Jugendliche

Konfirmandenunterricht (nicht in den Schulferien), Pfr. Küster
Konfirmandenbegleiterteam

Termine: meistens dienstagabends nach Absprache
Kontakt : Jugendreferent Jörg Schneider, Pfr. Bernd Küster nach
Absprache
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Frauen

Frauenkreis, Kreuzkirche, dienstags Beginn: 15.00 Uhr
23.02. Gedanken zur Jahreslosung mit Pfarrer Küster
23.03. Die Syro-Phoenizierin mit Pfr. i.R. Süße
Kontakt: Frau Hobbacher, Tel.: 45702, Frau Proksch, Tel. 51590

Meditatives Tanzen , Kreuzkirche
Unser Tanzkreis ist offen für Bewegungsfreudige jeden Alters.
Nächster Termin : 24.11/8.12./26.1.2010.
um 20.00 Uhr in der Kreuzkirche
Kontakt: Wilma Pfeffer, Tel. 81567

Männer

Männerkreis , Kreuzkirche
04. Feb. 15.30 Uhr Jahreslosung mit Pfarrer Küster
11. März 15.30 Uhr Die Taufe – mit Wolfgang Burlein
Kontakt:, Fritz Ernst, Tel. 44971, Helmut Nemetz, Tel 75758

Erwachsene – weitere Angebote

Offener Kaffeetreff   (nicht in den Schulferien)
dienstags 15.00 – 17.00 Uhr, Gemeindehaus Schafhof.
Den Erlös spenden wir für Brot für die Welt und für Projekte der
Gemeinde. Kontakt: Anne Bauer, Tel.  41131

Schafhofteam
Vorbereitungsteam für die Familiengottesdienste auf dem Schafhof.
Treffen einmal monatlich. Kontakt: Pfr. Küster, Tel.  54800

Gemeindedienst
Über 30 Personen bringen alle zwei Monate den Gemeindebrief zu
Ihnen nach Hause. Kontakt: Pfr. Küster, Tel.  54800

Besuchsdienst
Frauen und Männer im Besuchsdienst besuchen Jubilare in unserer
Gemeinde. Treffen alle 2 Monate.  Pfr. Küster, Tel. 54800
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Senioren

Frohes Alter, Kreuzkirche, dienstags 14-tägig, 14.30 Uhr
02.Feb. Die Kunst des Scherenschnitts mit Frau Springmann
16.Feb. Wohnberatung für das Alter mit  bueffet e.V.
02.März Singnachmittag mit Herrn Manfred Schneider, Harmonika
16.März Ein Nachmittag mit Pfarrer Settgast von der Thomaskirche
30.März. Abendmahl mit Herrn Pfarrer Küster
Kontakt: Frau Reichert, Tel.  56882, Frau Kienle, Tel.  864433

Ökumenischer Südstadt-Treff in der Thomaskirche
Die Veranstaltungen beginnen um 14.30 Uhr und enden um 16.30 Uhr.

23. Feb., 9. März, 23. März
Das Programm stand bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

St. Hedwig, Lichtensteinstr. 37
Freitags Kulturcafe von 14.30 bis 16.30 Uhr¸ Bewohner, Angehörige,
Gäste und Interessierte sind herzlich eingeladen.

Musik

Vocal-Ensemble, Kreuzkirche, montags 20 Uhr
Lieder in Deutsch und Englisch. Neue Sängerinnen und Sänger ab 14
Jahren sind herzlich willkommen.
Kontakt:  Sibylle Jannasch Eisele, Tel. 7 40 15 96

Posaunenchor  der Kreuz- und Thomaskirche
Proben Thomaskirche, wieder montags  19.30 Uhr
Kontakt: Anne Pech, Tel. (0171)3074610

KiKiKO  (Kinderkirchenchor), Kreuzkirche
bis 1. Klasse,  Montags   17.15 - 18 Uhr
Kontakt über das Pfarramt Tel. 5 48 00

Chor – Good News, Gemeindehaus Schafhof, donnerstags, 20-21 Uhr
Singbegeisterte aller Altersgruppen, die Spaß an moderner Musik
haben, sind herzlich zum Mitsingen eingeladen.
Kontakt: Christin Haehnel, Tel.: 41166, christin.haehnel@web.de



Termine
01. Feb. Informationsabend Immobilien,19 Uhr, S. 3
07. Feb. „Haltlos – Lieder, die wie Vögel sind“, 18 Uhr
06. März Kinderkleiderbazar

Vorschau : 10 JAHRE SCHWABENLAND HANDHARMONIKA-
ORCHESTER KIRCHHEIM/TECK
Festliches Konzert 2010 DON KOSAKEN CHOR SERGE JAROFF
Freitag, 11. Juni 2010, 19 Uhr, Kreuzkirche

Beilage : Kleidersammlung Bethel, weitere Säcke können im Pfarr-
amt, in der Kirche oder im Gemeindehaus Schafhof abgeholt werden.

Evangelische Kirchengemeinde Kreuzkirche, Kirchheim

Pfarrer Bernd Küster, Beim Siechenkirchle 2, Tel.: 5 48 00
1. Vorsitzender Mario Zirlik, Jesinger Str. 94, Tel.: 48 58 40

Pfarramt:  Beim Siechenkirchle 2, Tel.: 5 48 00, Fax: 95 95 18
Sekretariat: Susanne Eberle-Ziegler

Bürozeiten: Di 8.30 – 12.00 Uhr und Do 14.30 – 18 Uhr

Gemeindehaus auf dem Schafhof:  Wieselweg 6, Tel.: 4 24 61
Hausmeisterin Sibylle Halbhuber, Westerbachstr. 128, Tel. 25 19

Kreuzkirche:  Limburgstr. 65, Tel.:  5 13 21
Mesnerin Burgi Dieterich, Eichendorffstr.75, Tel.: 93 40 196

Kirchenpflege (Finanzen):
Margret Schäfer-Bruhn, Weiler Schafhof 18, Tel.: 4 71 21
Konto der Evangelischen Kirchenpflege:  Nr. 48 300 645,  KSK
Esslingen BLZ 611 500 20 , Stichwort “Kreuzkirche“

Internetseite: www.evangelische-kirche-kirchheim-teck.de/kreuzkirche
(betreut von Horst-Hartwig Helbing)

E-Mail Adresse: Kreuzkirche@evki-kirche.de

Der Gemeindebrief  wird kostenlos an alle evangelischen
Haushalte verteilt. Auflage: 1550, Kosten: ca. 500 € pro Ausgabe.
Für Spenden auf das Konto der Kreuzkirche sind wir dankbar.
Druck auf Recyclingpapier

Evangelische Kirchengemeinde Kreuzkirche, Kirchheim

Pfarrer Bernd Küster, Beim Siechenkirchle 2, Tel.: 5 48 00
1. Vorsitzender Mario Zirlik, Jesinger Str. 94, Tel.: 48 58 40

Pfarramt:  Beim Siechenkirchle 2, Tel.: 5 48 00, Fax: 95 95 18
Sekretariat: Susanne Eberle-Ziegler

Bürozeiten: Di 8.30 – 12.00 Uhr und Do 14.30 – 18 Uhr

Gemeindehaus auf dem Schafhof:  Wieselweg 6, Tel.: 4 24 61
Hausmeisterin Sibylle Halbhuber, Westerbachstr. 128, Tel. 25 19

Kreuzkirche:  Limburgstr. 65, Tel.:  5 13 21
Mesnerin Burgi Dieterich, Eichendorffstr.75, Tel.: 93 40 196

Kirchenpflege (Finanzen):
Margret Schäfer-Bruhn, Weiler Schafhof 18, Tel.: 4 71 21
Konto der Evangelischen Kirchenpflege:  Nr. 48 300 645,  KSK
Esslingen BLZ 611 500 20 , Stichwort “Kreuzkirche“

Internetseite: www.evangelische-kirche-kirchheim-teck.de/kreuzkirche
E-Mail Adresse: Kreuzkirche@evki-kirche.de

Der Gemeindebrief  wird kostenlos an alle evangelischen
Haushalte verteilt. Auflage: 1600. Kosten: ca. 500 € pro Ausgabe.
Für Spenden auf das Konto der Kreuzkirche sind wir dankbar.

Redaktion: S. Eberle – Ziegler, B. Küster (verantwortlich)
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